
Leselotse
Bestes aus dem Büchermeer  

für Kids & Teens

Zweimonatlich wählt eine Jury (Börsenblatt-Redakteur 
Stefan Hauck, Kulturjournalistin Verena Hoenig, 
Buchhändlerin Katrin Rüger und Literaturkritiker Ralf 
Schweikart) für das Börsenblatt die besten Kinder- 
und Jugendbücher aus.
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Bilderbuch

Kinderbuch

Jugendbuch

Hörbuch

Fällt aus dem 
Rahmen

Schnodderdischnack
Schein ist nicht Sein. Das entdeckt Leucht­
turmbär, als der von ihm bewunderte Aben­
teuerbär auf seiner Insel strandet. In Wirklich­
keit traut sich Abenteuerbär gar nichts und 
hat sich die Geschichten, die ihn berühmt 
gemacht haben, bloß ausgedacht.

Mathilde Stein, Piet Grobler: »Der Leuchtturm­
bär«, Moritz Verlag, 88 S., 13,95 €, ab 7

Gegen den Strom spinnen
Als einzige Spinne in der Kolonie trägt Selma 
eine rote Mütze. Auch ihre Netze sind anders: 
nicht zum Fliegenfangen – nein, Selma spinnt 
wunderschöne Kunstwerke. Ein beeindrucken­
des Bilderbuchdebüt über Durchhaltever­
mögen und die Kraft der Vision.

Tini Malina: »Selma, du machst das falsch!«, 
NordSüd, 48 S., 18 €, ab 4

Gefährliche Kopfjäger?
Angehörige der philippinischen Bergvölker 
wurden 1904 in der Weltausstellung von  
St. Louis wie in einem Menschenzoo zur 
Schau gestellt. Die Geschichte wird aus  
Sicht der 16-jährigen, eigensinnigen Luki 
erzählt. Großartige, mitreißende Literatur.

Candy Gourlay: »Wild Song«, Ü: Alexandra 
Rak, Rotfuchs, 320 S., 19,90 €, ab 14

Zum Kringeliglachen
Zwölf lustige Geschichten – und eine traurige 
– mit den Brüdern Pippo und Juri sowie ihren 
Freunden Kette und Quark. Musers große 
Erzählkunst und Kaminskis meisterhafte 
Sprechartistik fließen hier zusammen. 

Martin Muser: »Das ist nicht lustig!«, gelesen 
von Stefan Kaminski, Silberfisch,  168 Min., 
12,95 €, ab 6

… und dann?
Geschichtenerzähler gesucht! Also Mädchen 
und Jungen, die Spaß haben am Fabulieren, 
Träumen und Ausschmücken. 33 Einladungen 
in Text und Bild machen es möglich; sie 
fungieren als Katalysatoren zum Weiter­
denken. Eine fantastische Idee.

Heinz Janisch, Michael Roher: »Das Buch der 
Anfänge«, Tyrolia, 72 S., 18 €, ab 5

Was ist los mit Amsel?
Amsel liegt ganz still da. Wer so herrlich singt, 
kann doch unmöglich sterben?! Eichhörnchen 
und seine Freunde sind erst einmal wütend 
und ratlos. Kinder erhalten Antworten auf 
etwas für sie Unvorstellbares. Und werden 
sogar zum Lachen gebracht.

Olivier Tallec: »Ist Amsel tot?«, Ü: Ina Kronen­
berger, Gerstenberg, 40 S., 15 €, ab 5

Warum spricht Aria kein Wort?
Jeder hat eine Geschichte zu erzählen, doch 
wie findet man seine eigene Stimme? Der aus 
dem Iran geflüchtete Aria scheint stumm zu 
sein. Eine Einladung für den fiesen Rufus, ihn 
zu mobben. Doch mit den Mädchen Hero und 
Jaz rechnet er nicht.

Maryam Master: »Wort für Wort«, Ü: Isabel Abe- 
di, Ill: A.Hicks, Woow Books, 230 S., 17 €, ab 11

Ein Kater namens Flohsack
In wenigen Monaten wird ein Meteorit die Erde 
treffen. Höchste Zeit also, um June zu suchen, 
Aishas ältere Schwester, die sich nach Malay­
sia abgesetzt hat. Das bemerkenswerte Debüt 
ist eine Hymne auf das Leben.

Nadia Mikail: »Katzen, die wir auf unserem Weg
trafen«,Ü: Uwe-Michael Gutzschhahn, Ill: Nate 
Ng, dtv Reihe Hanser, 220 S., 16 €, ab 14

Rockys erste Reise
Der elfjährige Rocky ist anders als andere 
– und todunglücklich, dass sein einziger 
Freund weggezogen ist. Auf der Fahrt zu 
einem Wissenschaftswettbewerb passieren 
die ulkigsten Dinge.

Marie Hüttner: »Rocky Winterfeld. Ziemlich 
neben der Spur«, gelesen von Charly Hübner, 
Silberfisch, 14 €, 213 Min., ab 10
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